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1 Geltungsbereich 
 
Dieser Verhaltenskodex / Code of Conduct gilt in allen Gesellschaften und Standorten und für alle 
Mitarbeitenden der Brückner Group weltweit. Alle Mitarbeitenden der Brückner Group sind 
verpflichtet, sich mit dieser Richtlinie sorgfältig vertraut zu machen und sie ihrem Handeln als 
verbindlichen Maßstab zugrunde zu legen. 
 
  
2 Ziele 
 
Unser Verhaltenskodex ist das Herzstück unserer Unternehmenskultur und unser innerer Kompass. 
Er gibt uns Leitlinien vor, anhand derer wir überall auf der Welt nach einheitlichen Maßstäben 
entscheiden und handeln. Als Ausdruck unserer ethischen und gesellschaftlichen Verantwortung gibt 
uns der Verhaltenskodex Mindeststandards für unser gesellschaftliches Handeln vor, unabhängig 
davon, wo in der Welt und in welchem Bereich wir arbeiten. Er ist für uns alle verbindlich. Der 
Verhaltenskodex bildet die Grundlage unserer gemeinsamen Unternehmenskultur und zeigt, wofür 
wir stehen. Indem wir die Regeln unseres Verhaltenskodex beachten, tragen wir dazu bei, das 
Vertrauen unserer Kunden und unserer Geschäftspartner in die Brückner Group zu erhalten und den 
wirtschaftlichen Erfolg und die Kontinuität aller Gesellschaften der Brückner Group zu sichern. 
 
  
3 Schwerpunktthemen 
 
  
3.1 Gesellschaftliche Verantwortung 
  
Es ist wichtig für uns, die Menschenrechte einzuhalten und Minderheiten zu schützen. Unseren 
wirtschaftlichen Erfolg wollen wir nur im Einklang mit den international anerkannten 
Menschenrechten erreichen. Bei uns steht der Mensch im Vordergrund, nicht Nationalität, ethnische 
Herkunft, Geschlecht, Hautfarbe, Familienstand, Alter, Behinderung, Religion, politische 
Weltanschauung oder sexuelle Orientierung. Wir beachten daher bei der Zusammenarbeit innerhalb 
der Brückner Group und auch gegenüber Geschäftspartnern die Menschenrechte als fundamentale 
und allgemeingültige Vorgaben. Wir bekennen uns zu den vier Grundprinzipien der Internationalen 
Arbeitsorganisation (ILO), mithin zur Vereinigungsfreiheit, zum Recht auf 



 
 

 

   

 

Kollektivverhandlungen, zur Beseitigung von Zwangs- und Kinderarbeit, sowie zum Verbot der 
Diskriminierung in Beschäftigung und Beruf. Außerdem verbieten wir jegliche Form von 
Menschenhandel. Wir setzen uns für die Chancengleichheit auf dem Arbeitsmarkt ein und fördern 
Vielfalt und Toleranz, denn die Vielfalt unserer Mitarbeitenden ist die Grundlage unserer 
Leistungskraft.  
  
Wir alle wollen gesund und sicher arbeiten. Selbstverständlich setzen wir daher alle relevanten 
Unfallverhütungsvorschriften um und halten die rechtlichen und technischen Vorgaben für die 
Sicherheit am Arbeitsplatz ein. Dabei stellen lokale gesetzliche Bestimmungen für uns die 
Mindeststandards dar.  
  
Wir sorgen für eine gerechte Bezahlung und stellen die Einhaltung der zulässigen Arbeitszeiten 
gemäß den jeweils gültigen gesetzlichen Regelungen sicher. 
  
  
3.2 Korruptionsverbot  
  
Wir setzen uns für einen freien und fairen Wettbewerb ein, bei dem sich diejenigen mit den besten 
Produkten und Dienstleistungen durchsetzen. Korruption führt dazu, dass Entscheidungen aus 
sachwidrigen Gründen getroffen werden. Sie verhindert Fortschritt und Innovation und verzerrt den 
Wettbewerb. Aktive Bestechung von Amtsträgerinnen und Amtsträgern oder Mitarbeitenden eines 
geschäftlichen Betriebes sowie passive Bestechlichkeit sind daher weltweit strafrechtlich verboten. 
Korruption widerspricht unserem grundlegenden Selbstverständnis: Die Brückner Group zeichnet 
sich durch die überdurchschnittliche Qualität der Maschinen und Dienstleistungen sowie das 
außergewöhnliche Fachwissen und Engagement ihrer Mitarbeitenden aus und stellt sich einem 
fairen Wettbewerb auf den Weltmärkten. Wir sind uns bewusst, dass der Einsatz 
vertriebsunterstützender Dritter das Risiko birgt, dass solche Dritte unsere Geschäftspartner in 
unlauterer Weise beeinflussen und die gezahlten Vergütungen als Korruptionsmittel verwenden. Wir 
gehen daher äußerst gewissenhaft und sorgsam bei der Auswahl und dem Einsatz von Beratungs- 
und Vermittlungspersonen vor. Wir wollen verhindern, dass Rechtsverstöße durch 
zwischengeschaltete Dritte dem Ruf unseres Unternehmens schaden oder sogar zu einer Haftung 
des Unternehmens führen. Weitere Details zum Einsatz von Beratern und Vermittlern sind in der 
Richtlinie „Beratungs- und Vertretungsverträge des Vertriebs und Marketings“ geregelt. 
  
  
3.3 Geschenke und Einladungen 
  
Zuwendungen in Form von Geschenken und Einladungen sind im Geschäftsleben grundsätzlich weit 
verbreitet. Wenn sich diese Zuwendungen in einem angemessenen Rahmen halten, gelten sie als 
zulässige Kundenpflege und sind nicht zu beanstanden. Wir sind uns immer bewusst, dass 
Zuwendungen als Bestechung verstanden werden können, wenn sie den angemessenen Rahmen 
überschreiten. Wir stellen sicher, dass Delegationsreisen und Werksbesichtigungen immer als 
geschäftliche Veranstaltung und in einem angemessenen Rahmen durchgeführt werden. Besonders 
sorgfältig prüfen wir unser Verhalten, wenn sich Geschenke oder Einladungen häufen oder in einem 
engen zeitlichen Zusammenhang mit einem Vertragsabschluss erfolgen.  
  
Weitere Details zu Geschenken und Einladungen sind in der Richtlinie „Geschenke und 
Einladungen“ geregelt. 
  
  
3.4 Transparenz und Offenheit bei Interessenkonflikten 
  
Uns ist es wichtig, dass Mitarbeitende einschließlich der Führungskräfte und der Geschäftsführung 
nicht in Interessens- oder Loyalitätskonflikte geraten. Wir sind uns bewusst, dass es Situationen 
geben kann, in denen gegensätzliche Interessen aufeinandertreffen. Private Interessen stehen in 



 
 

 

   

 

solchen Fällen den Interessen der Brückner Group gegenüber. Solche Interessenkonflikte können 
sich aus Verwandtschaftsverhältnissen, Partnerschaften, Geschäftsbeteiligungen oder privaten 
Bekanntschaften ergeben. Interessenkonflikte können auch durch selbständige oder unselbständige 
Nebentätigkeiten neben dem Arbeitsverhältnis mit der Brückner Group entstehen. 
Interessenkonflikte sind grundsätzlich keine Verfehlung und nichts Ungewöhnliches. Es kommt 
darauf an, wie wir mit solchen Konflikten umgehen. Unsere Zusammenarbeit ist geprägt von 
gegenseitigem Vertrauen und dem Bestreben, den Ansprüchen unserer Kunden gerecht zu werden. 
Unsere Arbeit soll stets den Erfolg der Brückner Group sichern. Wir stellen daher einen persönlichen 
Vorteil nie über den der Brückner Group und gehen offen und transparent mit möglichen 
Interessenkonflikten um.  
  
  
3.5 Spenden und Sponsoring  
  
Unser wirtschaftlicher Erfolg gibt uns die Möglichkeit, gemeinnützigen Organisationen durch 
Spenden zu helfen sowie Institutionen und Verbände finanziell zu unterstützen. Wir spenden aus 
eigenem Antrieb und ohne Erwartung einer Gegenleistung. 
  
Für unsere Sponsoringmaßnahmen erwarten wir Gegenleistungen, die immer in einem 
angemessenen Verhältnis zu den Maßnahmen stehen. Wir wollen damit die Bekanntheit und das 
Ansehen unseres Unternehmens in der Öffentlichkeit fördern.  
  
  
3.6 Verbot von Geldwäsche 
 
Es ist unsere Unternehmenspolitik, keine Geschäfte mit Personen oder Organisationen zu tätigen, 
die an kriminellen oder illegalen Aktivitäten beteiligt sind. Geldwäsche dient der Legalisierung illegal 
erlangter Vermögensgegenstände, insbesondere von Geld. Aus Straftaten stammende Gelder 
werden in den regulären Wirtschaftskreislauf eingeschleust, um sie so als legal erscheinen zu 
lassen. Oft werden Unternehmen hierfür missbraucht und es kommt unabsichtlich zu einer Mithilfe 
bei Geldwäsche. Besonders kritisch ist hierbei, dass das beteiligte Unternehmen nicht zwingend 
Kenntnis von der Geldwäsche haben muss. Schon eine leichtfertige Mitwirkung kann zu erheblichen 
Nachteilen für alle Betroffenen führen. 
  
  
3.7 Schutz und Sicherheit personenbezogener Daten 
  
Wir respektieren die Persönlichkeit und die Selbstbestimmung eines jeden Menschen und schützen 
daher die uns anvertrauten personenbezogenen Daten entsprechend sorgfältig. In unserer 
digitalisierten Welt hat der Umfang der Erhebung und des Austausches personenbezogener Daten 
erheblich zugenommen. Daten können schnell gesammelt, weitergeleitet, ausgewertet und genutzt 
werden. Uns ist es deshalb besonders wichtig, dafür zu sorgen, dass wir mit personenbezogenen 
Daten verantwortungsvoll umgehen. Dazu gehören Daten von Mitarbeitenden, Bewerberinnen und 
Bewerbern, Kunden und Geschäftspartnern. Wir schützen diese Daten, indem wir sie nur für die 
vorhergesehenen, zulässigen Zwecke nutzen. Wir sind bei der Verarbeitung transparent und halten 
die vorgeschriebenen Sicherheitsvorkehrungen zum Schutz der Daten ein. Mitarbeitende, die mit 
personenbezogenen Daten umgehen, erhalten Beratung und Unterstützung durch 
Datenschutzbeauftragte und können diesen jederzeit mit Fragen kontaktieren. 
 
  
3.8 Schutz vertraulicher Informationen, des Firmeneigentums und IT-Sicherheit 
  
Mit unserem persönlichen Einsatz und unserer Leistung schaffen wir täglich neue materielle und 
immaterielle Vermögenswerte. Wir gehen wohlüberlegt mit diesen Vermögenswerten um und stellen 
sicher, dass sie nicht für falsche Zwecke eingesetzt, verschwendet oder missbraucht werden. 



 
 

 

   

 

Immaterielle Güter wie Erfindungen und Innovationen stellen wesentliche Wettbewerbsfaktoren und 
damit beträchtliche Vermögenswerte dar. Sie sichern uns, als innovativem Unternehmen, unseren 
Vorsprung am Markt. Bei unserer Arbeit gehen wir jeden Tag mit vertraulichen Informationen um, sei 
es mündlich, schriftlich oder digital. Wir halten uns an die zum Schutz dieser Informationen 
getroffenen Sicherheitsvorkehrungen und sind insbesondere in der Öffentlichkeit achtsam beim 
Umgang mit solchen Informationen. Unsere Kunden und Lieferanten vertrauen ebenfalls auf unsere 
Zuverlässigkeit und unsere Verschwiegenheit. Der Erfolg unserer Kunden und Lieferanten ist auch 
unser Erfolg. Wir behandeln ihre geschützten Informationen streng vertraulich. Hierauf können sich 
unsere Kunden und Lieferanten verlassen, genauso wie auch wir ihnen in dieser Hinsicht vertrauen. 
 
  
3.9 Fairer Wettbewerb 
  
Wettbewerbs- und Kartellgesetze schützen den fairen Wettbewerb. Fairer Wettbewerb heißt für uns, 
mit der Qualität unserer Produkte, unseren Ideen und innovativen Lösungen unsere Kunden und 
Lieferanten zu überzeugen. Die Ausschaltung des Wettbewerbs hemmt die Innovationskraft von 
Unternehmen, verfälscht die Preisbildung und vermindert oftmals die Qualität von Produkten. Wir 
lehnen daher unzulässige wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen wie etwa Preisabsprachen 
mit anderen Marktteilnehmenden entschieden ab. Wir sind uns bewusst, dass auch der bloße 
Austausch von marktrelevanten, nicht öffentlichen Informationen und Vereinbarungen zwischen 
Unternehmen auf unterschiedlichen Marktstufen Auswirkungen auf den Wettbewerb haben und 
damit kartellrechtlich untersagt sein kann. Besondere Vorsicht ist auf Tagungen von Verbänden und 
bei anderen Branchentreffen geboten. Die sich dort bietenden Gelegenheiten zur Begegnung und 
Diskussion dürfen nicht dazu genutzt werden, vertrauliche Markt- und Unternehmensinformationen 
auszutauschen, um das Marktgeschehen zu beeinflussen. In einigen Ländern und 
Geschäftsbereichen haben wir eine führende Position am Markt. Wir achten darauf, dass wir andere 
Marktteilnehmende und Kunden und Lieferanten nicht behindern, indem wir stets verantwortungsvoll 
mit unserer Position am Markt umgehen. Besonders vorsichtig sind wir auch dann, wenn auf 
Kundenseite Exklusivität gewünscht wird, da auch dies Auswirkungen auf den Wettbewerb haben 
kann. 
 
  
3.10 Grenzüberschreitender Austausch von Waren und Dienstleistungen 
  
Wir sind eine international agierende Unternehmensgruppe. Der grenzüberschreitende 
Warenverkehr gehört zu unserem täglichen Geschäft. Daher ist es uns besonders wichtig, die hierbei 
geltenden Regelungen zur Zoll- und Exportkontrolle sowie Steuerrecht einzuhalten. Wir sind uns 
bewusst, dass es eine Vielzahl von Regelungen hinsichtlich der Art des Produkts, des Herkunfts- 
und des Bestimmungslandes und auch hinsichtlich der Person der Kunden oder Kundinnen ergeben. 
Weiterhin können besondere Steuervorschriften im Empfangsland sowie Regelungen zum 
Warenursprung relevant werden. 
 
  
3.11 Schutz der Umwelt 
  
Der Schutz der Umwelt und des Klimas gehört zu den großen Herausforderungen unserer Zeit. Wir 
halten uns an die für uns geltenden Bestimmungen des allgemeinen Umweltschutzes, der 
Abfallwirtschaft, des Chemikalienrechts, des Gewässerschutzes, der Energieversorgung, des 
Klimaschutzes sowie des Immissionsschutzes. Seit jeher beschäftigen wir uns mit dem wichtigen 
Thema der Erhaltung wertvoller Ressourcen sowie der Förderung einer Kreislaufwirtschaft. Wir 
führen zertifizierte Managementsysteme ein, überwachen unsere Energie- und Umweltkennzahlen 
und leiten die notwendigen Maßnahmen ein, um schädliche Einflüsse auf Wasser, Luft und Boden 
zu minimieren. Als innovationsführende Unternehmen sind wir uns unserer Verantwortung für den 
Umweltschutz bewusst und arbeiten kontinuierlich daran, unseren Teil für eine nachhaltige Zukunft 
der Kunststoff- und Verpackungsindustrie beizutragen. Wir entwickeln innovative Technologien und 



 
 

 

   

 

kreative Lösungen. Dadurch verbessern wir unsere Umweltbilanz entlang der Wertschöpfungskette, 
und helfen unseren Kunden, die zunehmend strengeren Umweltanforderungen zu erfüllen. 
  
  
3.12 Wahrheitsgemäße Angaben 
  
Unser Anspruch ist es, unsere Kunden zufriedenzustellen. Das erreichen wir durch die Qualität 
unserer Produkte und Dienstleistungen. Es kann dennoch passieren, dass ein Kunde uns bittet, 
bestimmte Angaben auf Rechnungen oder sonstigen Dokumenten vorzunehmen oder nachträglich 
zu ändern: das Rechnungsdatum, den Wert der gekauften Maschine oder die Anzahl der verkauften 
Teile. Hintergrund solcher Anfragen können legitime, aber auch unlautere Kundeninteressen sein. 
Möglicherweise möchten Kunden die geänderten Angaben nutzen, um Gelder, Fördermittel, höhere 
Kredite oder Versicherungsleistungen zu erhalten, auf die sie keinen Anspruch hätten. Falls wir 
jedoch falsche Angaben auf Dokumenten machen, die auf Kundenseite verwendet werden, um einen 
finanziellen Vorteil zu erlangen, auf den kein Anspruch besteht, würden wir uns durch unsere 
Unterstützung ebenfalls strafbar machen. Wir hinterfragen daher ungewöhnliche oder auffällige 
Kundenanfragen und machen nur solche Angaben, die der Wahrheit entsprechen. 
  
  
4 Kontakt und Hinweisgebendensystem 
 
Einen Verstoß oder einen vermuteten Verstoß kannst du auch vertraulich an unser 
Hinweisgebendensystem melden, das du unter „Compliance“ auf der Website der Brückner Group 
findest. In diesem System kannst du auch Fragen stellen. Das Hinweisgebendensystem wird von 
einem unabhängigen externen Provider unterhalten. Die Identität des Meldenden wird bei dieser 
Meldung nicht aufgedeckt, sofern die oder der Meldende dies nicht wünscht. Nähere Informationen 
zur Compliance-Organisation kannst du der Richtlinie „Compliance-Ordnung der Brückner-Gruppe“ 
entnehmen. 
 
 
 


